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DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 4 – 095 
 
Einsetzung der Steuerungsgruppe Dialog für Sachsen 
Beschluss des Landesvorstandes im Umlaufverfahren vom 17. - 23. Dezember 2013 
 
Beschlüsse: 
 

1. Der Landesvorstand setzt die folgende Steuerungsgruppe 
Dialog für Sachsen ein: 
 

Antje Feiks 
Jayne-Ann Igel 
Claudia Jobst 
Susanna Karawanskij (insbesondere Aufgabenfeld 1) 
Verena Meiwald 
Luise Neuhaus – Wartenberg 
 

Fabian Blunck 
René Jalaß 
Stefan Hartmann 
Dr. Armin Krause 
Sebastian Scheel 
 

2. Weiterhin werden die folgenden Institutionen gebeten, bis 
Ende Januar ebenfalls je eine/n VertreterIn zu entsenden: 
Kommunalpolitisches Forum Sachsen e.V. 
Rosa-Luxemburg Stiftung Sachsen e.V.  
Landesgruppe Sachsen der Fraktion DIE LINKE im 
Bundestag 
Linksjugend[‚solid] Sachsen. 

 

3. An den Treffen nehmen ebenfalls teil: MitarbeiterIn 
Öffentlichkeitsarbeit der LINKEN Sachsen und die/der 
Stellv. WahlkampfleiterIn. 

 

4. Die Steuerungsgruppe wird gebeten, die bereits 
beschlossenen Aufgaben umzusetzen.  

 
Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

 
Den Beschluss sollen erhalten: 
 

 
Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE 
im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, linksjugend [`solid] 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür: 13    Dagegen: 0    Enthaltungen: 1 
Mehrheitlich beschlossen. 
 
 

http://www.dielinke-sachsen.de/
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f.d.R.        Dresden, den 23. Dezember 2013  

 
 
Antje Feiks – Landesgeschäftsführerin 
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Arbeitsaufgaben der Steuerungsgruppe: 
 
1. Methodenberatung des Landesvorstandes und der Wahlkampfstrukturen – Wahlkampf als Dialog 

Die Steuerungsgruppe des Dialogs für Sachsen wirkt als Ideenwerkstatt, die sich konzentriert mit 
einzelnen Aufgaben im Rahmen des Wahlkampfes und des öffentlichen Auftretens 
auseinandersetzt.  Sie entwickelt Vorschläge für Methoden mit denen wir unsere linken Inhalte 
präsentieren. Sie soll darauf hinwirken, diese für die Wahlkampfplanung und Umsetzung so 
vorzubereiten, dass sie leicht abrufbar und in den alltäglichen Ablauf vor Ort integrierbar sind. 
Dabei soll die Unterstützung der Kreis- und Ortsverbände im Konkreten im Mittelpunkt stehen 
und die Vorschläge entsprechend aufbereitet sein. 
   

2. Kommunikationsberatung bei der Wahlkampfführung 
Um im Wahlkampf stärker dialogisch vorzugehen, ist ein weiteres Aufgabenfeld der 
Steuerungsgruppe die Beratung zu Fragen der Kommunikationsstrategie. Wie kommen wir ins 
Gespräch mit Leuten, wie kann man Gehörtes aufbereiten und in Politik umsetzen? Diese und 
mehr Fragen werden bei den weniger werdenden Ressourcen auch bei der Wahlkampfführung in 
den Mittelpunkt rücken. Insbesondere die Kommunikation mit MultiplikatorInnen und 
MedienvertreterInnen soll in diesem Aufgabenbereich Beachtung finden. 
   

3. Ressourcen-Netzwerk 
In der Steuerungsgruppe sind verschiedene linke AkteurInnen auf Landesebene vereint. Dieser 
große Vorteil soll auch in der vor uns liegenden Zeit genutzt werden, die kooperative Abstimmung 
untereinander erfolgt unter Beachtung aller rechtlichen Vorschriften kann. 
  

4. Bildungsangebote erweitern und ausbauen 
Ein weiteres Arbeitsfeld der Steuerungsgruppe, ist der Ausbau von Methodenkompetenz im 
Landesverband. Es gilt weiterhin Angebote zu schaffen, die auf die Bedürfnisse der Strukturen 
zugeschnitten sind, um die Aufgabenerfüllung im Politischen perspektivisch sicherzustellen und 
gleichzeitig unser Wirken nach außen zu verbessern. 
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